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«Ich habe noch nie etwas gewonnen! Ich 

kann’s nicht glauben», gestand Nadine 

Moor, als sie erfuhr, dass sie gerade als 

zehnmillionste Reisende das SKG passiert 

hat. Sie war auf dem Weg nach Miami und 

fliegt etwa alle zwei Monate über den Flug-

hafen Zürich. Empfangen wurde sie, nebst 

dem Flughafendirektor  Thomas Kern, 

von zwei Vertretern des Teams  Airport 

 Operation. Seit Dezember 2011 ist das 

SKG in Betrieb. Mit 26 Kontrolllinien, ver-

teilt auf vier Stockwerken, wurden die 

Sicherheits kontrollen vereint, welche sich 

früher dezentral vor den Gates befanden. 

Dies ermöglicht kürzere Wartezeiten für 

die Passagiere und einen eWzienten Reise-

prozess. 

Eine SKG-Torte zum Jubiläum

Natürlich wurde das Jubiläum auch intern 

gefeiert. Ein Teil derjenigen, die bei der 

Realisation des Projektes mitwirkten und 

für den täglich reibungslosen Ablauf sor-

gen, genossen den leckeren SKG- Kuchen. 

Dieser wurde von Carla Da Rocha her-

gestellt. «Es hat mich ungefähr sechs Stun-

den Arbeit gekostet und es schmerzt 

schon ein bisschen, ihn jetzt selbst anzu-

Das Sicherheitskontrollgebäude feiert  
den zehnmillionsten Passagier

Nichtsahnend passierte Nadine Moor am 18. März kurz nach 12 Uhr die 

Sicherheits kontrolle, als sie vor dem Duty Free von CEO Thomas E. Kern über-

rascht wurde. Stolz überreichte er ihr ein Geschenk, einen Flughafen-Gutschein 

und eine Glückwunschkarte. Denn Nadine Moor hat als zehnmillionster Passa-

gier das SKG genutzt.
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schneiden», erzählt sie. Sie gestaltet nur 

als Nebenjob Torten und ist sonst als Dis-

ponentin Airport Guides im Einsatz. Die 

Torte bildete sogar die Anzeigetafeln des 

SKGs perfekt nach und natürlich waren 

auch diese aus Zucker und essbar.

von Tamara Niggli

Die vierstöckige SKG-Torte.  

Fotos: Anna Maltsev, Tamara Niggli

Nadine Moor freut sich über das Geschenk.
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NATURNAHE 2½- BIS 5½-ZIMMER-

EIGENTUMSWOHNUNGEN.
Neben dem Bahnhof auf dem stimmungsvollen Areal einer ehemaligen Töpferei entste-

hen 75 moderne Wohnungen mit 64 bis 136 m2 Wohnraum, direkt am Naturschutzgebiet 

angrenzend, mit einer Spielwiese am Waldrand, Nutzgärten, zentralem Begegnungsort 

sowie E-Car- und E-Bike-Sharing. Alle Details finden Sie auf www.toepferei-embrach.ch
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Projektbesichtigung

nach persönlicher Vereinbarung sowie an 

den Samstagen: 13.4., 4.5. und 1.6., von 

11 bis 14 Uhr, Alte Rheinstrasse 87, Embrach

E-CARS- UND 

E-BIKE-SHARING


